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Hals-Nasen-Ohren Cochlea Implantate (CI)
VI VII 31.12.2019

Hämatologie Allogene hämatopoietische Stammzelltransplantationen (HSZT)
31.12.2016

Nierentransplantationen
31.12.2019

Lebertransplantationen
31.12.2016

Lungentransplantationen   
31.12.2016

Pankreastransplantation 
31.12.2016

Herztransplantationen
31.12.2016

Schwere Verbrennungen 
31.12.2016

Behandlung von Schwerverletzten
e) 31.12.2014

Chirurgische Behandlung der refraktären Epilepsie beim Erwachsenen  
31.12.2014

Stereotaktische Chirurgie der anormalen / ungewollten Bewegungen und tiefe Hirnstimulation 
31.12.2014

Vaskuläre Erkrankungen des zentralen Nervensystems (ZNS) ohne die komplexen vaskulären Anomalien 
e) 31.12.2014

Neurochirurgische Behandlung von komplexen vaskulären Anomalien des zentralen Nervensystems (ZNS)
31.12.2014

Seltene Rückenmarkstumoren
31.12.2014

Hochspezialisierte Behandlung von Hirnschlägen Hochspezialisierte Behandlung von Hirnschlägen
e) 31.12.2014

Oesophagusresektion 
Prov Def Prov Prov Def Prov Def Def Prov Def Def Prov Def Prov Prov Def

Prov: 31.12.2015; 

Def: 31.12.2017

Leberresektion 
Prov Prov Def Prov Prov Def Prov Def Def Prov Def

Prov

e)
Def Prov Def Def Prov Prov

Prov: 31.12.2015; 

Def: 31.12.2017

Pankreasresektion 
Prov Prov Def Prov Prov Prov Prov Prov Def Prov Def Def Def

Prov

b)

Prov

e)
Def Prov Def Def Prov Def

Prov: 31.12.2015; 

Def: 31.12.2017

Tiefe Rektumresektion  
a) c) e) 31.12.2015

Komplexe bariatrische Chirurgie  
d) f) 31.12.2015

Lungentransplantationen bei Kindern
31.12.2015

Lebertransplantationen bei Kindern
31.12.2015

Nierentransplantationen bei Kindern
I) 31.12.2015

Stationäre Behandlung mit bösartigen Krebserkrankungen  
f) 31.12.2015

Behandlung von Neuroblastomen
31.12.2015

Behandlung von Weichteilsarkomen und malignen Knochentumoren; Extremitäten (Beine, Arme)
II) 31.12.2015

Behandlung von Weichteilsarkomen und malignen Knochentumoren; Stamm (Becken, Bauch, Thorax)
II) 31.12.2015

Behandlung von Tumoren des zentralen Nervensystems
31.12.2015

Autologe hämatopoietische Stammzelltransplantationen  
31.12.2016

Allogene hämatopoietische Stammzelltransplantationen 
31.12.2016

Schwere Verletzungen bei Kindern Behandlung von schweren Verbrennungen bei Kindern
31.12.2015

Spezielle Abklärungen bei Kindern mit primärer (genetischer) Immundefizienz
31.12.2015

Elektive, komplexe Trachealchirurgie bei Kindern
31.12.2015

Elektive, komplexe Leber- und Gallengangschirurgie bei Kindern
31.12.2015

Behandlung von Retinoblastomen bei Kindern
31.12.2015

Neugeborenen-Intensivpflege
IV) III) 31.12.2015

Behandlung von schweren Traumata und Polytrauma, inklusive Schädel-Hirn-Traumata bei Kindern
IV) 31.12.2015

Diagnostik und Betreuung spezieller angeborener Stoffwechselstörungen bei Kindern
31.12.2015

Spezifische präoperative Abklärungen für die neurochirurgische Epilepsie-Behandlung bei Kindern
V) 31.12.2015

HSM-Leistungsauftrag

Erläuterungen zu den Leistungsaufträgen (I-VII)

Nierentransplantation I: Nieren-Lebendspende bei älteren Kindern: kann im Universitätsspital Basel durchgeführt werden, wenn das Inselspital 

Bern seine Zustimmung gibt.

Pädiatrische Onkologie: Behandlung von 

Weichteilsarkomen und malignen Knochentumoren

II: Kinderspital Zürich (in Zusammenarbeit mit der Universitätsklinik Balgrist)

Neugeborenen-Intensivpflege III: Universitätsspital Zürich (in Zusammenarbeit mit dem Kinderspital)

IV: Ostschweizer Kinderspital St. Gallen (in Zusammenarbeit mit dem Kantonsspital St. Gallen)

Spezifische präoperative Abklärungen für die 

neurochirurgische Epilepsie-Behandlung bei Kindern

V: Schweizerisches Epilepsiezentrum (in Zusammenarbeit mit dem Kinderspital Zürich)

Cochlea Implantation VI: Chirurgischer Eingriff und Folgetherapie

VII: Folgetherapie

Erläuterungen zu den Standorten (a-f) a: Luzerner Kantonsspital zusätzlich Standort Sursee

b: Solothurner Spitäler AG: Standort Bürgerspital Solothurn

c: Solothurner Spitäler AG: Standorte Bürgerspital Solothurn und Kantonsspital Olten

d: Solothurner Spitäler AG: Standort Olten

e: Ente Ospedaliero Cantonale : Standort Ospedale Regionale di Lugano

f: Ente Ospedaliero Cantonale: Standort Ospedale Regionale di Bellinzona 

Keine rechtskräftige Zuteilung eines Leistungsauftrags durch das HSM-Beschlussorgan. Ein allfälliger Leistungsauftrag, der zur Abrechnung über die OKP in diesem Bereich 

berechtigt, bestimmt sich nach Massgabe eines allfällig vorhandenen kantonalen Leistungsauftrags bis zum Vorliegen eines anderslautenden Beschlusses des HSM-

Beschlussorgans.

Pädiatrische Onkologie

Pädiatrische Hämatologie

Weitere pädiatrische Behandlungen

BE 

Transplantationen bei Kindern

Viszeralchirurgie

Die HSM-Leistungszuteilung ist abgelaufen. Ein allfälliger Leistungsauftrag, der zur Abrechnung über die OKP in diesem Bereich berechtigt, bestimmt sich nach Massgabe eines 

allfällig vorhandenen kantonalen Leistungsauftrags bis zum Vorliegen eines anderslautenden Beschlusses des HSM-Beschlussorgans.

Die provisorischen bis 31.12.2015 befristeten HSM-Leistungssaufträge werden vorerst nicht aufgehoben;  die Zulassung zur Leistungsabrechnung über die OKP gilt weiterhin bis 

zum Zeitpunkt einer rechtskräftigen Neuzuteilung durch die IVHSM-Organe in diesen Bereichen, längstens aber bis 31.12.2017.

ZH

Schwere Verletzungen

Transplantationen 

Neurochirurgie
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